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Gesamteinrichtung

Die Heilpädagogischen Wohngruppen Penkefitz GmbH & Co. KG 

(HWP) sind ein Verbundsystem von Wohngruppen, in denen Kinder 

und Jugendliche (in Einzelfällen auch junge Volljährige) zusammen 

mit den innewohnenden Erziehern/Sozialpädagogen (Wohn-

gruppenleitung) leben.

Die Gruppengröße variiert zwischen 2 und 12 Kindern. Es gibt auch 

reine Jugendwohngruppen sowie Jugendappartements, die Wohn-

gruppen zugeordnet sind.

Schwerpunkt unserer Arbeit ist die Betreuung von Kindern und 

Jugendlichen, die von seelischer Behinderung bedroht sind, die 

einer besonderen heilpädagogischen und therapeutischen Begleit-

ung z. B. nach Psychiatrieaufenthalten bedürfen und/oder die eine 

spezielle Förderung im sozialen und emotionalen Bereich benötigen.

Aufgenommen werden Kinder und Jugendliche mit Verhaltensauf-

fälligkeiten, Schulleistungsstörungen und psychischen Störungs-

bildern nach einem gründlichen Aufnahmeverfahren.

Die Zusammenarbeit der Wohngruppen mit den Heilpädagogischen 

Betreuungen gGmbH (HBP) sowie der Elbe-Jeetzel-Schule 

Dannenberg gGmbH (Förderschule für soziale und emotionale 

Entwicklung mit staatlicher Anerkennung) und ein einrichtungsüber-

greifender Fachdienst gewährleisten ein gut funktionierendes 

Hilfenetz und einen permanenten Austausch.
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Pädagogisches Leitbild

Pädagogisches Handeln muss sich von der Idee der Aufklärung 

leiten lassen. Erziehung und Bildung sind immer wertgebunden. 

Selbstbestimmung und Selbstbeschränkung gehören zusammen. 

Verantwortung für sich und andere sind nicht teilbar. 

Standpunktlosigkeit darf nicht mit Offenheit verwechselt werden, 

Freiheit nicht mit Bindungslosigkeit und Toleranz nicht mit 

Beliebigkeit.

Eigene Interessen formulieren, die Interessen Anderer 

berücksichtigen und einen Ausgleich herbeiführen zu können, sind 

wichtige Grundlagen, in einer auf Partizipation und Autonomie 

ausgerichteten Demokratie. Selbstbestimmung ist eine 

Voraussetzung für Mitbestimmung. Nur Menschen mit Ichstärke und 

Selbstbewusstsein können auch mit Fremden, mit Konkurrenz und 

mit Stress gelassen und ohne Angst umgehen.

Erwachsene müssen Werte vorleben und erfahrbar machen. Ihr 

Verhalten gegenüber jungen Menschen ist ganz entscheidend dafür, 

ob Erziehung gelingt und ob diese Selbstvertrauen entwickeln 

können. Sie müssen sich Kindern liebevoll zuwenden, Zeit für sie 

haben, Zuversicht und eine optimistische Zukunftsperspektive 

vermitteln. Sie müssen jedoch auch bereit sein, Grenzen zu ziehen 

und sich auf Konflikte mit Kindern und Jugendlichen einzulassen, 

dabei Argumente liefern, Positionen beziehen und begründen, 

Gelassenheit aber nicht Beliebigkeit vermitteln, Regeln und Rituale 

einüben.

Regelverletzungen müssen Folgen haben, damit Regeln eingeübt 

und akzeptiert werden. Wer keine Orientierung bietet, vernachlässigt 
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die ihm Anvertrauten. Laisser-faire und Verzicht auf Erziehung 

bedeuten: Ichstärke kann nicht aufgebaut werden, Identität nicht 

entwickelt werden. Erziehung findet nur Akzeptanz, wenn die 

Erwachsenen das leben, was sie von ihrem Gegenüber erwarten. 

Werte zu predigen, ohne sie zur eigenen Richtschnur zu machen, 

verhindert deren Annahme.

Kinder und Jugendliche erwarten nicht Einheitlichkeit, sondern 

Verlässlichkeit und einen Konsens, der Verschiedenheit zulässt.

www.hw-penkefitz.de

Heilpädagogische Wohngruppen Penkefitz GmbH & Co. KG

Hermann-Löns-Straße 4

29451 Dannenberg (Elbe)

mail@hw-penkefitz.de

Tel.: 0 58 61 - 98 50 0

Fax: 0 58 61 - 98 50 19

Geschäftsführer: Dipl.-Pädagoge Bernard Fathmann
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Elbe-Jeetzel-Schule Dannenberg gGmbH

Staatlich anerkannte Förderschule für Emotionale und Soziale 

Entwicklung in privater Trägerschaft der Elbe-Jeetzel-Schule 

gGmbH Dannenberg.

Hermann-Löns-Straße 13

29451 Dannenberg (Elbe)

www.elbe-jeetzel-schule.de

elbe-jeetzel-schule@t-online.de

Tel.: 0 58 61 - 98 50 0

Fax: 0 58 61 - 98 50 19

Geschäftsführer: Dipl.-Pädagoge Bernard Fathmann

Die Elbe-Jeetzel-Schule ist eine staatlich anerkannte Förderschule 

mit dem Auftrag, Schülerinnen und Schüler zu erziehen und zu 

unterrichten, die Aufgrund ihrer emotionalen und sozialen 

Entwicklung eine besondere Beschulung und sonder- und 
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sozialpädagogische Förderung benötigen. Die EJS Dannenberg ist 

eine gGmbH, die in enger Kooperation mit den Heilpädagogischen 

Wohngruppen Penkefitz GmbH & Co. KG (HWP) arbeitet.
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Im Karl-Mahnke Theaterverlag erschienen:

Burlala GmbH & Co KG

Jagdball

Hinze und der Zauberer

Bernard Fathmann
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Turnhalle der Elbe-Jeetzel-Schule

Christel Fathmann, Schulleiterin der anerkannten Förderschule 

für emotionale und soziale Entwicklung gGmbH, 

links Bernard Fathmann
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De allerleste Tango

Der allerletzte Tango

Der mit dem Huhn tanzt

Höhnerkraam

De Versuchung

Die Versuchung

Dynamit un Puusteblomen

Kattenspöök

Katzenkraut und Ginsengsud

Keen toletzt lacht ... 

Pansen, Walzer un Agenten

Schwanger

Strohblomen

Was sein muss, muss sein

Wat mutt, dat mutt

Frauen sind immer gefährlich

Hohnerwiärks
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Bernard Fathmann

Vita: 1948 in Lastrup im Südoldenburgischen geboren, dort verlebte 

er seine Kinderzeit.

Nach der Realschule folgte die Ausbildung zum Kaufmann. Abends 

drückte Fathmann die Schulbank, um die Hochschulreife zu 

erlangen.

1971 nahm er das Studium der Pädagogik in Lüneburg auf, das er 

1975 als Diplompädagoge abschloss. Die folgenden drei Jahre 

arbeitete er in Lüneburg als Studienrat an der Fachschule für 

Sozialpädagogik und bildete Erzieher und Erzieherinnen aus. Seit 

1978 betreibt er in Lüchow-Dannenberg, Ortsteil Penkefitz, ein 

eigenes therapeutisches Heim für Kinder und Heranwachsende. 

Daneben ist er Ehemann und Vater von drei Kindern, Stadtrat, 

Kreistagsabgeordneter, Samtgemeinderatsmitglied und einer von 

vierzehn Sportbrüdern im "Taube-Elbe-Penkefitz", dem kleinsten 

Fußballverein Deutschlands.

Bereits damals beschäftigte ihn das Schicksal von Kindern und fand 

sich in seinen Werken wieder.

Seit Mitte der siebziger Jahre arbeitet Fathmann auch an größeren 

Texten. Mit "Pelikane starwt ut" schrieb er sein erstes Hörspiel, dem 

mittlerweile mehr als ein Dutzend gefolgt sind. Es entstand die 

sechsteilige Fernsehserie "Penkefitz 4", Hauptpersonen sind Kinder 

in einem Heim, die spannende Abenteuer erleben.

Bernard Fathmann ist auch der Autor vieler erfolgreicher 

Theaterstücke.
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Hilfe, die ankommt - Mikrokredite für Ghana mit Spenden aus 

dem Wendland

Bernhard Fathmann aus Penkefitz unterstützt seit Jahren die 

Hilfsorganisation Opportunity International, die u.a. in Ghana mit 

Kleinkrediten mittellosen Menschen hilft, sich eine Zukunft 

aufzubauen. Vor kurzem war er - von Opportunity eingeladen - nach 

Ghana gereist, um sich die Verwendung der wendländischen 

Spenden erklären zu lassen. Björn Vogt begleitete ihn. [weiter...]

wendland-net.de


